
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                    

Referent: 
 
 
Dr. med. Klaus-Dieter Koloczek 

Facharzt für Allgemeinmedizin 

Lehrbeauftragter der Universität Giessen 

Präsident der „ÄGP - Ärztegesellschaft für 

Gesundheitsmedizin und Prävention“ 

ehrenamtl. Sozialrichter am Landessozialgericht  

in Darmstadt bis 2011 

Motivationstrainer, Hypnosetherapeut, 

Stresstherapeut 

Privatarztpraxis seit 01.04.2016 

Ärztlicher Leiter des Zentrallabors für 

bioenergetische Testung (ZBD®) 
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Weitere Informationen und Anmeldung: 

Sekretariat der ÄGP  

Frau Petra Hennemann 

In der Au 11, 61273 Wehrheim 

Tel.: 06 131 – 890 17 47 1     

Fax: 060 81 – 42 173 

Email: aegp.kongress@icloud.com 

 

Hier einige Beurteilungen über dieses 

Seminar von ehemaligen Teilnehmern 
 

Dieses GOÄ Seminar hat alle meine Erwartungen bei weitem 

übertroffen. Obwohl ich bei meiner über 30jährigen Praxis-

erfahrung schon einige gute GOÄ-Seminare absolviert habe, 

konnte ich eine Menge zum systematischen Vorgehen in der 

GOÄ-Abrechnung hinzulernen. Ich bin mit anderen Kurs-

teilnehmern, die zum Teil sehr erfahrene naturheilkundliche 

Kollegen sind, der Auffassung, dass dieses GOÄ-Seminar 

"Spitze" ist. Schon mit der nächsten Privatabrechnung werden 

die Kurskosten leicht eingespielt. Gesamturteil: Sehr 

empfehlenswert.  

Dr. D. B. Augenarzt, Darmstadt 
 

Ich möchte mich sehr herzlich für die optimale Gestaltung der 

Fortbildung in Ihrem optimierten GOÄ-Abrechnungsseminar 

bedanken. Ihre Vorschläge habe ich sofort am nächsten Tag 

umgesetzt. Obwohl ich mich seit meiner Niederlassung 1985 

mit der GOÄ-Abrechnung beschäftige, ist meine quartals-

mäßige GOÄ- Abrechnung um 4000 € gestiegen. Ich kann nur 

dringendst den GOÄ-Abrechnungskurs weiterempfehlen. Er 

ist sein Geld wert. Viele Grüße  

Dr .W. K. Facharzt für Innere Medizin, Nürnberg 
 

Obwohl ich glaubte, schon sehr gut im privatärztlichen Bereich 

abrechnen zu können, habe ich beim „GOÄ- und PKV Abrech-

nungsseminar“ enorm viel gelernt, was sich dann auch in 

barer Münze direkt in den folgenden Wochen ausgezahlt hat. 

Fazit: für jeden Kollegen ist das o.g. Seminar auf jeden Fall 

zu empfehlen und hilfreich. 

Dr .A. M. Facharzt für Urologie, Andrologie, Duisburg 
 

"Ein Quantensprung in der Privatabrechnung, unbedingt hin-

gehen, es lohnt sich total !!!!" 

Dr. A. G.-F. Fachärztin für Allgemeinmedizin, Stuttgart 
 

Nach 22 Jahren Praxistätigkeit dachte ich immer, dass ich mit 

meinem "liebsten Kind" , der GOÄ, "auf Du" sei. So kann man 

sich irren. Danke Dr. Koloczek, dass ich noch immer Neues 

von Ihnen dazulernen konnte. Iterum:  Nie stehen bleiben! Nur 

das bringt uns weiter. 

Dr. S. P. Internist, Allergologe, Kassel,  
 

Der Besuch des GOÄ-Seminars von Dr. Koloczek hat sich sehr 

gelohnt. Die dargestellte optimierte Abrechnung konnte sofort 

umgesetzt werden. Die Seminarkosten haben sich schon nach 

kurzer Zeit um ein Mehrfaches bezahlt gemacht. 

Dr. W.M. Facharzt für Allgemeinmedizin, Hochtaunuskreis 

 

 

Einladung zum Seminar  
 
 

unter dem Motto 

„mehr Geld, mehr Recht, mehr Zeit“ 
 

 

 

 

 
 

GOÄ-Abrechnung  
  „optimiert und sinnvoll abrechnen“ & 
Das „WANZ-Prinzip“ bei zeitraubenden 

Anfragen von PKVen und Behörden 
 

am Samstag, den 22.11.2025     

von 10.00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 

 

Dorint Pallas Hotel Wiesbaden  

Auguste-Viktoria-Str.15, 65185 Wiesbaden  

Tel.: 0611 – 33 060 

 

Referent: 
 

Dr. med. Klaus-Dieter Koloczek  

Facharzt für Allgemeinmedizin, 

Präsident der ÄGP - Ärztegesellschaft für 

Gesundheitsmedizin und Prävention 

 

Teilnahmegebühr 320 € 

für Mitglieder der ÄGP 180 € 

Wiederholer: 240 € / ÄGP-Mitglieder 120 € 

 

Begrenzte Teilnehmerzahl: 10 bis max. 15 Personen 

 

 

 

 

 

 

  
 

aegp.de 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Von uns erhalten Sie im Vortrag: 
 

  Informationen, wie Sie sich gegen ausufernde 

    Anfragen von Versicherungen und Forde- 

    rungen von Patienten schützen sollten. 

 

  Was Sie selbst beachten müssen, um nicht  

     selbst in eine Rechtsfalle zu tappen.  

 

  Viele vorformulierte Texte, um angemessen  

     und zeitsparend auf die Forderungen von PKVen  

     und Beihilfestellen zu reagieren. 

 

   Hinweise, welche Tipps Sie Ihren Patienten   

      geben können. 

 

   Abrechungstipps und Abrechungsbeispiele,  

      wie Sie solche Anfragen, geforderte Schreiben  

      und Gutachten betriebswirtschaftlich einträg-  

      lich abrechnen können. 

 

 

Optimierte GOÄ-Abrechnung 
 
Verschenken Sie nicht sinnlos Ihr Geld! Sie sind es sich wert, dass 

Ihre ärztlichen Leistungen angemessen honoriert werden. Wer ständig 

seinen Patienten hilft fit zu werden, hat es auch verdient, dass sich 

seine Finanzen in einem Top-Zustand befinden. 
 

Die meisten von uns überprüften Privatrechnungen könnten 20 -

30% - einige sogar über 50% – höher ausfallen! Häufig werden 

durchgeführte ärztliche Leistungen nicht mit den zur Verfügung 

stehenden GOÄ-Ziffern adäquat abgerechnet. Viele GOÄ-Ziffern 

scheinen überhaupt nicht bekannt zu sein oder werden einfach 

vergessen! 

 

In diesem Seminar erfahren Sie unter anderem: 
 

➢ Welche Ziffern Sie bisher trotz erbrachter Leistungen nicht   

angesetzt haben.  
 

➢ Wie man Gebührenordnungsziffern sinnvoll und effizient mit- 

 einander kombiniert.   
 

➢ Welche Möglichkeiten bestehen, selbst alltägliche Leistungen,  

wie Injektionen, Infusionen, Gesprächstherapie, Unter- 

suchungen oder Hausbesuche und viele chirurgische  

Leistungen zukünftig wirtschaftlich besser abzurechnen. 
 

➢ Wie Sie Bioresonanz-Therapie, Hypnosetherapie, MEDI- 

Taping, Vibrationstherapie, Oxyvenierungstherapie nach 

Regelsberger, Osteopathie, VNS-Analyse oder die ABI-

Messung effizient abrechnen können. 

 

Dieses Seminar ist primär für Ärzte gedacht,  
 

• die über eine größere Anzahl von Privatpatienten verfügen  
(d. h. einen Mindestanteil von 5% des gesamten Patienten- 
kollektivs einer Kassenarztpraxis),  
 

• die ausschließlich privatärztlich tätig sind, 
 

• die häufig IGEL-Leistungen ansetzen, 
 

• die alternative od. komplementäre Leistungen durchführen. 
 

 

Sie können davon ausgehen, dass sich die Seminarge-

bühren nach diesem Abrechnungskurs bereits bei Ihrer 

nächsten Privatabrechnung amortisiert haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Das „WANZ-Prinzip“ bei 

zeitraubenden Anfragen 

von PKVen und Behörden 

 
Immer häufiger versuchen Privatversicherungen 

(PKVen) und Beihilfestellen, erbrachte Leistungen 

nicht zu erstatten und reguläre Rechnungen zu 

kürzen. Hierbei entwickeln die genannten Stellen 

eine beachtliche Kreativität und erstaunliche 

Phantasien. Um ihre Kürzungen gegenüber den 

Patienten zu rechtfertigen, fordern sie z. B. von 

Ärzten zeitraubende und überflüssige Gutachten 

und Begründungen für diagnostische und therapeu-

tische Maßnahmen. Diese zusätzliche Arbeitsbe-

lastung wollen sie jedoch nicht angemessen 

honorieren. 

 

Während die Patienten diesen Leistungsver-

weigerungen in der Regel völlig hilflos gegen-

überstehen, fühlen sich viele Ärzte von PKVen und 

Beihilfestellen massiv gegängelt und wissen nicht, 

wie sie sich gegen diese unsinnige und inakzep-

table Mehrbelastung wehren können. 

 

WANZ: Wirtschaftlich, Ausreichend, Notwendig, Zeitsparend 

 

 


